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Die Elfenbeinküste, wie die meisten Entwicklungsländer, bildet Absolventen aus, deren 

Fachkompetenzen meist nicht den Bedürfnissen des Arbeitsmarktes entsprechen. Dies führt daher 

zur Arbeitslosigkeit junger Absolventen. Die Ursachen des Scheiterns sind vielfältig: Mangel an 

Planung, an bewährten Beziehungen zwischen Schule und Wirtschaft, an Mitteln, an kohärenter 

Politik und an den notwendigen Kompetenzen der Beteiligten… 

Eine der Antworten auf diese Systemkrise ist die Umsetzung zuverlässiger, pragmatischer und 

nachhaltiger Alternativlösungen wie z.B. die Dualität zwischen Theorie und Praxis an 

verschiedenen Lernorten. Die Beherrschung der Praxis der dualen Ausbildung, das Einhalten der 

pädagogischen Vorgaben und die Organisation des Ausbildungsprogramms sind ein echtes Know-

how, das von den verschiedenen Beteiligten erlernt werden muss. 

  

Yarani - Plateau Dokui, quartier Sable  
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Die Berufsschule Yarani bildet junge Mädchen aus der Elfenbeinküste.und dem Ausland in 

Hotellerie-, Konditoren- und Gesundheitsberufen aus. Die Diplome sind staatlich anerkannt. Um 

die berufliche Entwicklung und wirtschaftliche Ermächtigung der Frauen zu fördern, bietet Yarani 

ausserdem praktische Programme im Bereich Gastgewerbe und Unternehmensführung an. 

Die Schule arbeitet eng mit Unternehmen zusammen, um eine Ausbildung anzubieten, die ihren 

Bedürfnissen entspricht. Zu diesem Zweck hat sie sich für ein duales Ausbildungsmodell 

entschieden. Allerdings steht sie bei der Umsetzung dieses Ansatzes vor vielen Schwierigkeiten, 

weil sie die Methoden der Umsetzung noch nicht voll beherrscht. 

Es ist daher mehr als dringend notwendig, die pädagogischen und technischen Kompetenzen des 

Lehrpersonals der Schule zu stärken, um dieser Anforderung gerecht zu werden. Insofern ist die 

duale Ausbildung nach dem Schweizer Modell eine echte Chance, die es zu nutzen gilt, zumal sich 

die Elfenbeinküste von diesem Modell inspirieren lässt, um der beruflichen Bildung im Land einen 

großen Schub zu geben.  

Das Projekt umfasst eine pädagogische Ausbildung, die vom Nationalen Pädagogischen 

Institut in Abidjan angeboten wird. Die technische und praktische Ausbildung wird von einer 

Beraterin von DESK Hospitality nach dem schweizerischen dualen Modell durchgeführt. Dieselbe 

Expertin arbeitet mit dem Management und dem Lehrpersonal der Schule zusammen, um die 

Bedürfnisse zu analysieren und Partnerschaften mit Unternehmen im selben Sektor zu suchen, um 

den Lehrplan an neue Standards anzupassen, und um die Geschäftsentwicklung der Schule 

auszubauen und somit ihre finanzielle Autonomie zu erhöhen. Die Arbeit wurde im März 2020 

wegen der Coronavirus-Krise vorübergehend eingestellt und im Februar 2021 wieder 

aufgenommen. 

Das Projekt wird von der Limmat Stiftung in Zürich und dem Europäischen Institut für 

Zusammenarbeit und Entwicklung (IECD) in Paris unterstützt. Die Präsentation des Projekts vor 

den Verantwortlichen verschiedener ivorischer Ämter (Bildung, Frauenförderung und 

Berufsausbildung) stiess auf grosse Begeisterung. 

 

Ziele des Projekts: 
 

 Verbesserung der Qualität der Ausbildung der 
Lernenden mittels: 
- Wechsel zu kompetenzbasierter Ausbildung 
- Umstrukturierung ins duale System 
- Partnerschaften mit Hotels in Abidjan  

 

 Erhöhung der finanziellen Autonomie der Schule 
mittels: 
- Kommerzieller Entwicklung des 

Schulrestaurants  
- Seminarraum mit F&B-Angebot 
- Catering-Ausbau für neue Kunden 

 

 Andere: 

- Yarani wird die erste Berufsschule sein, 
welche Berufsbildner schult. 
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